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Charlie Lutz wurde 1960 in Chur (Graubünden) 
geboren. Er lebt und arbeitet heute als freischaffender 
Künstler in Sarnen (Obwalden). Seit 1991 ist er Mitglied 
von Visarte, dem Berufsverband für  visuelle Kunst 
und seit 2006 Mitglied beim Rotaryclub Obwalden.

1989 erhält Charlie Lutz von der Gemeinde Horw (Lu) 
einen Annerkennungspreis. 1997 wird er mit dem 
Förderpreis des Kantons Graubünden ausgezeichnet. 
2011 wird ihm das Atelierstipendium für Berlin 
zugeprochen.
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...“Das Legen der Spur, das Suchen nach ihrem Fortgang ist bei 
Charlie Lutz meist ein Prozeß, der nicht in einem Zug, nicht auf 
einmal abgeschlossen ist. Zwischen den einzelnen Zuständen einer 
Zeichnung, zwischen ihren Phasen und Schichten, liegt eine mehr 
oder weniger große Zeitspanne, ein immer neues Fragen und 
Suchen. Das überträgt sich auf uns Betrachter, die wir mit diesen 
Zeichnungen auch nicht sofort und im Moment zu Ende kommen. 
Wir können, wir müssen mehrmals hinsehen...“

„...Wenn Charlie Lutz seine Erkundungsspuren legt, im Zeichnen und 
im Malen, ist er dabei genauso von Fragen geleitet, wie wir beim 
Sehen. Er fragt, das erkennen Sie vor allem aus den großformatigen 
Zeichnungen, nach dem Menschen, er fragt nach seinen Bezügen 
zur Welt um ihn, zu den andern. Er fragt danach, wie wir den andern 
sehen, grundsätzlicher noch, was Sehen heißt, und was wir wissen 
können, wenn wir sehen: über den andern, über uns selbst...“ 

Dr. Urs Bugmann, Kulturredaktor Luzerner Zeitung 
 

“Das Sehen und Erkunden von Spuren “


